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Digitale Technologien 
– Haupttreiber der 
neuen Arbeitswelt?
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Arbeitswelt 4.0
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• Arbeitszeitflexibilisierung 
u.a. Teilzeit, Gleitzeit, Vertrauensarbeitszeit, Jobsharing

• Arbeitsortflexibilisierung 
u.a. Home Office, Remote Work

• Generelle Flexibilisierung 
von Organisationsstrukturen, Denkmustern und Gewohnheiten

• Kollaboratives digitales Arbeiten 
u.a. vernetztes Arbeiten, Mentoring, interdisziplinäre Projekte, Wissenstransfer, 
Working Out Loud

Häufig genannte New-Work-Trends:

• Mobil-flexibles Arbeiten / Flex Work / Homeoffice
• Flex Desk / neues Büro-Design
• Coworking
• Digital Collaboration
• Selbstführung
• Flachere Hierarchien / Holacracy / Soziokratie
• Digitales Nomadentum



https://dievolkswirtschaft.ch/content/uploads/2020/05/07_Mueller_Lalive_Lavanchy_DE.pdf



Globale Megatrends





NEW WORK

Lifelong Learning
Kollaborationen

Coworking
Digital Literacy

Digital Divide

Human-Machine Interaction

Purpose

Work-Life-Blending
Remote Work Open Innovation

Startup Culture



Frithjof 
Bergmann 
1930 – 2021

Begründer der 
New-Work-Bewegung

Autonomie
Freiheit

Partizipation
Kreativität

persönliche Entfaltung

Purpose



Ikigai
Japanische Lebenskunst (Reason for Being, Sinn des Lebens)

Arbeit Freizeit
Was du 
liebst

Was die 
Welt 

braucht
Worin du 
gut bist

Womit du Geld 
verdienen kannst

BERUF BERUFUNG

MISSIONVISION

IKIGAI



Und was ist mit 
Arbeitsplätzen in der 
Produktion, Logistik 
und Pflege?



5 konkrete Fragen für 
den Arbeitsplatz der 
Zukunft
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Wie müssen 
Räumlichkeiten für das 
Arbeiten im digitalen 
Zeitalter aussehen?
Stichworte: FlexWork, FlexDesk, Homeoffice, Remote Work
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Wie sinnvoll sind neue 
Führungs- und Projekt-
Management-Methoden 
im digitalen Zeitalter?
Beispiele: Holacracy, Soziokratie, Scrum, Lean and Agile
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Agiles Projektmanagement



Agile Organisation



Agiles Manifest (2001)
für agile Software-Entwicklung 

12 Prinzipien und 4 Leitsätze: 

1. Individuen und Interaktionen sind wichtiger als 
Prozesse und Werkzeuge, 

2. Funktionierende Software ist wichtiger als 
umfassende Dokumentationen, 

3. Zusammenarbeit mit der Kundschaft ist wichtiger als 
Vertragsverhandlungen, 

4. Reagieren auf Veränderung ist wichtiger als das 
Befolgen eines Plans.



Als Team und Organisation 
dank systematischer 
Feedbackschlaufen 
lernfähig bleiben und sich 
kontinuierlich verbessern. 

Agilität



Welche Kompetenzen 
brauchen Mitarbeitende 
und Führungskräfte in der 
digitalen Arbeitswelt?
Stichworte: Digital Skills (aber welche?), Self Leadership (aber wie?)
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4K-Modell

Kommunikation
Kollaboration
Kreativität
Kritisches Denken

Partnership for 21st Century Learning (P21)



https://www.dqinstitute.org



Life Skills der WHO



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Charakterstärken
nach Seligman / Peterson

Wissen & Weisheit
Erwerb & Nutzen von Wissen

Kreativität
Neugier / Interesse
Freude am Lernen
Urteilsvermögen
Weisheit

Courage
Willenskraft, Ziele trotz Winderständen 
zu erreichen

Ehrlichkeit
Mut / Tapferkeit
Begeisterungsfähigkeit
Beharrlichkeit / Fleiss

Menschlichkeit
Vertrauensvolle und liebevolle 
Interaktionen

Fähigkeit zu lieben
Freundlichkeit / Grosszügigkeit
Soziale Intelligenz

Gerechtigkeit
Innerhalb einer Gruppe

Leadership
Fairness
Teamfähigkeit

Mässigung
Wirkt Exzessen entgegen

Bescheidenheit
Vergebungsbereitschaft
Umsicht / Vorsicht
Selbstregulation

Transzendenz
Sinn & Verbindung zum 
grösseren Ganzen

Spiritualität

Dankbarkeit
Optimismus
Humor
Sinn für das Schöne



Motivation



In welchen Situationen 
ist physische oder 
digitale Kollaboration 
jeweils vorteilhaft?
Stichworte: Workshops, heikle Gespräche, Onboarding, Remote Work
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Wie können Vorgesetzte 
Mitarbeitenden eine 
möglichst gute Digitale 
Balance bieten?
Stichworte: digitale Erreichbarkeit, Ferien, Burnoutprävention
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Checkliste Always On 
im Kontext von Organisationen

§ Können unsere Mitarbeitenden so mobil-flexibel arbeiten, sodass sie ihre Leistung 
optimal abrufen können?

§ Haben wir in Bezug auf digitale Kontaktaufnahmen ausserhalb der Bürozeiten jene 
Organisationskultur die wir uns wünschen?

§ Wurde allen unseren Mitarbeitenden explizit kommuniziert, wann von ihnen digitale 
Erreichbarkeit erwartet wird und wann nicht?

§ Wurden unsere Führungskräfte darauf hingewiesen, dass digitale Kontaktaufnahmen 
ausserhalb der Arbeitszeiten implizite Botschaften mitsenden?

§ Gibt es eine klare Haltung der Organisation zu Stellvertretungen während des 
Urlaubs?

§ Verzichten unsere Mitarbeiter konsequent auf Email-Antworten, wenn sie einen 
Autoreply aktiviert haben?

§ Sind unsere Mitarbeitenden darüber informiert, dass von ihnen während 
krankheitsbedingter Abwesenheit keine digitale Erreichbarkeit erwartet wird?



Ziel: Attraktives 
Arbeitsumfeld schaffen, 
um die besten Talente 
anzuziehen und zu halten.



Den (digitalen) Wandel 
gestalten
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EARLY 
ADOPTERS

INNOVATORS EARLY 
MAJORITY

LATE 
ADOPTERS

LAGGARDS

C
H
A
SM

Den Innovationsgraben überwinden
Unterschiedliche Menschen unterschiedlich führen

Technologie-
Enthusiasmus

Brücke

Digital Leaders



Den Change
managen

WARUM

WAS

WIE

Golden Circle, Simon Sinek



Produktivitätsparadox der IT

Produktivität

Technologieeinsatz

Optimales Aufwand-
Ertrags-Verhältnis

X



Good Work:
- Klare Strategie
- Zufriedene Kundschaft
- Motivierte Mitarbeitende

Arbeits-kräfte-mangel4



Was bedeutet es in 
meinem Unternehmen, 
möglichst attraktive 
Arbeitsbedingungen zu 
schaffen?

Employer Branding



Wie können 
Unternehmen für 
möglichst zufriedene 
Mitarbeitende sorgen?

Zentrale Frage



Mehr Lohn? Mehr Ferien? 
Bezahlte Weiterbildungen? 
Moderne Arbeitsräume? Bessere 
IT-Infrastruktur? Verbesserte 
Vertrauenskultur? Mehr 
Teambuilding?



Mobiles 
Arbeiten 
ermöglichen

Meeting-
qualität 
verbessern

Digitale 
Zusam-
menarbeit 
verbessern

Führung 
und Kultur 
im digitalen 
Wandel 
optimieren

Selbstführung 
stärken und 
digitale 
Überlastung 
vermeiden

Moderne 
Büroräume

Moderne 
IT-Infra-
struktur

Motivierte 
Teams und 
Innovation 
fördern

8 mögliche Ziele von New-Work-Projekten. 
Genner, 2022, https://sarah.genner.cc/blog/was-bedeutet-new-work-konkret



Kein digitales Tool, keine 
hübschen Arbeitsräume 
schlagen ein Team, das 
motiviert und zuverlässig 
am gleichen Strick zieht.



Neu ist nicht 
an sich besser.





How to work better
1991, Zürich
Fischli / Weiss



New York City

Tirana



Ziel von New Work: 
Gute und motivierende 
Zusammenarbeit im 
digitalen Zeitalter 
ermöglichen.



1. Vertrauen
2. Wertschätzung
3. Lernkultur
4. Prioritäten



Gefäss          Steine              Kiesel                Sand

Zeit Prioritäten      Dringlichkeiten     Ablenkungen





Danke!


